
1.a) Man bildet z.B. die Ebene, die die Gerade g und den Punkt A enthält. Dann weist man  

       nach, dass der Punkt B nicht in dieser Ebene liegt. 
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       Punktprobe mit B: 
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       Dieses Gleichungssystem liefert bei Betrachtung von nur 2 Gleichungen zwar eine  

       Lösung, führt aber bei Einsetzen dieser Lösung in die dritte Gleichung zu einem  

       Widerspruch.  B gehört nicht zu dieser Ebene!  A, B und g liegen nicht in einer  

       gemeinsamen Ebene! 

 

b) Skizze:   

  

  

  

  

  

  

  

  

  

    Nachweis, dass ABCt gleichschenklig ist:  

                                     11754912934527 2222
 tttttACt  

                                     11754912954327 2222
 tttttBCt  

       tt BCAC   für alle Rt  und damit gleichschenklig 

    rechtwinklige Dreiecke: Wegen der Gleichschenkligkeit kann ein rechter Winkel nur bei C  

                                           liegen! 

                                           Also muss man untersuchen, wann 0 BCAC tt  gilt. 
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                                                   021028172422  tttttt  

                                          081549 2  tt     093
2
t   t = 3 

                                          Für t = 3 ist das Dreieck rechtwinklig. 

 



c) Ebene tt ACqABpAx  0:    also 
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    Gerade: 









































2

1

2

9

4

7

sx  mit sR 

    Die Gerade schneidet die Ebene dann senkrecht, wenn der Richtungsvektor der Geraden  

    und ein Spannvektor der Ebene senkrecht aufeinander stehen, z.B. 0
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   also nach Zusammenfassen 0279 t  und damit t = 3 
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d) Gerade h: 
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    Schnitt mit Ebene 3  aus Teilaufgabe c): 
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   Gleichungssystem liefert als Lösung: 2s , 
3

1
p , 

3

1
q  

   Die Koordinaten des Schnittpunktes lauten dann: S(3 | 1 | 1). 


